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Der Ruf nach Verstaatlichung und Sozialismus wird in unseren Tagen wieder lauter. Wir 

werden uns deshalb im kommenden Hayek Juniorenkreis Wissenschaft kritisch mit der Idee 

des Sozialismus auseinandersetzen. Ludwig von Mises publizierte sein zweites Hauptwerk Die 

Gemeinwirtschaft vor 100 Jahren. Dieser Text bleibt bis heute als umfassende Kritik 

sozialistischer Ideen unübertroffen. Dieses Buch hatte Friedrich August von Hayek in jungen 

Jahren besonders geprägt. Er beschrieb dessen Wirkung auf sich und andere bedeutende 

Ökonomen seiner Generation mit den folgenden Worten: „Es war ein Werk über politische 

Ökonomie in der Tradition der großen Moralphilosophen, eines Montesquieu oder Adam Smith 

[...] Die Wirkung auf uns, die wir in unserem beeindruckbarsten Alter gewesen sind, steht außer 

Zweifel. Für keinen von uns jungen Männern, die das Buch bei seinem Erscheinen lasen, war 

die Welt jemals wieder dieselbe. Wenn Röpke hier stünde, oder Robbins, oder Ohlin [...], sie 

würden Ihnen die gleiche Geschichte erzählen.“ Hayek wandte sich durch dieses Buch vom 

Sozialismus ab und wurde zu einem der einflussreichsten Verfechter des klassischen 

Liberalismus.   

 

Jeder Teilnehmer des Juniorenkreises wird gebeten bei Anmeldung Präferenzen für zwei bis 

drei der nachfolgenden Diskussionsrunden abzugeben. Alle Teilnehmer werden dann so 

passend wie möglich auf die Diskussionsrunden verteilt, in denen sie die dazugehörigen 

Textpassagen zu Beginn der jeweiligen Sitzung in einem kurzen Impulsreferat vorstellen 

werden. Pro Diskussionsrunde werden 2 bis 3 Teilnehmer ein Impulsreferat halten. Die 

Referate dienen als Diskussionsgrundlage. Sie sollen Fragen, Hinweise und Anregungen für 

die Diskussion liefern. Es ist den Referenten einer Diskussionsrunde überlassen ob sie ein 

gemeinsames Referat halten oder die Textpassagen untereinander aufteilen und getrennt 

voneinander vorstellen. Es wird allen Teilnehmern die Lektüre des gesamten Buches 

empfohlen.  

 

Link zum Buch: https://www.mises.at/static/literatur/Buch/mises-gemeinwirtschaft-

auflage1.pdf  

mailto:kisrael@uco.fr
mailto:h.hagedorn@protonmail.com
mailto:kisrael@uco.fr
https://www.mises.at/static/literatur/Buch/mises-gemeinwirtschaft-auflage1.pdf
https://www.mises.at/static/literatur/Buch/mises-gemeinwirtschaft-auflage1.pdf


Programm 

 

Freitag, 2. Dezember 2022 

 

14:00 – 18:00 Uhr  Anreise 

18:00 – 18:30 Uhr  Empfang und Begrüßung 

18:30 – 20:00 Uhr  Diskussionsrunde 1 

20:00 Uhr   Abendessen 

 

Samstag, 3. Dezember 2022 

 

09:00 – 10:30 Uhr Diskussionsrunde 2 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause  

11:00 – 12:30 Uhr Diskussionsrunde 3 

12:30 – 15:00 Uhr Mittagspause 

15:00 – 16:30 Uhr Diskussionsrunde 4 

16:30 – 17:00 Uhr Kaffeepause  

17:00 – 18:30 Uhr Diskussionsrunde 5 

20:00 Uhr  Abendessen 

 
Sonntag, 4. Dezember 2022 

 
09:00 – 10:30 Uhr Diskussionsrunde 6 

10:30 – 11:00 Uhr Kaffeepause  

11:00 – 12:30 Uhr Diskussionsrunde 7 

12:30 – 14:30 Uhr Mittagspause und Abreise 

 
 

 

 

Textpassagen zu den Diskussionsrunden 

 

Teil 1: Liberalismus und Sozialismus (SS. 14-92) 

 

Diskussionsrunde 1: 

Kapitel I: Das Eigentum (SS. 14-33) 

Kapitel II: Der Sozialismus (SS. 33-48) 

Kapitel III: Gesellschaftsordnung und politische Verfassung (SS. 48-68) 

Kapitel IV:  Gesellschaftsordnung und Familienverfassung (SS. 68-92) 

 

Teil 2: Die Wirtschaft des sozialistischen Gemeinwesens (SS. 94-263) 

 

Diskussionsrunde 2: 

 Kapitel I: Das Wesen der Wirtschaft (SS. 94-115) 

 Kapitel II: Der Charakter der sozialistischen Produktionsweise (SS. 115-137) 

 Kapitel III: Die Verteilung des Einkommens (SS. 137-150) 

 Kapitel IV: Die Gemeinwirtschaft im Beharrungszustand (SS. 150-171) 

Kapitel V: Die Einordnung des Einzelnen in die gesellschaftliche Arbeitsgemeinschaft 

(SS. 172-184) 

 



Diskussionsrunde 3: 

 Kapitel VI: Die Gemeinwirtschaft in Bewegung (SS. 184-198) 

 Kapitel VII: Die Undurchführbarkeit des Sozialismus (SS. 198-263) 

 

Teil 3: Die Lehre von der Unentrinnbarkeit des Sozialismus (SS. 264-382) 

 

Diskussionsrunde 4: 

 Abschnitt I. Die gesellschaftliche Entwicklung (SS. 264-351)  

  Kapitel I: Der sozialistische Chiliasmus (SS. 264-272) 

  Kapitel II: Die Gesellschaft (SS. 272-300) 

Kapitel III: Der Kampf als Faktor der gesellschaftlichen Entwicklung (SS. 

300-315) 

  Kapitel IV: Klassengegensatz und Klassenkampf (SS. 315-343) 

  Kapitel V: Die materialistische Geschichtsauffassung (SS. 343-351) 

 

Diskussionsrunde 5: 

Abschnitt II. Kapitalskonzentration und Monopolbildung als Vorstufe des Sozialismus 

(SS. 351-382) 

  Kapitel I: Die Problemstellung (SS. 351-355) 

  Kapitel II: Die Konzentration der Betriebe (SS. 356-359) 

  Kapitel III: Die Konzentration der Unternehmungen (SS. 360-362) 

  Kapitel IV: Die Konzentration der Vermögen (SS. 362-374) 

  Kapitel V: Das Monopol und seine Wirkungen (SS. 374-382) 

 

Teil 4: Der Sozialismus als sittliche Forderung (SS. 383-445) 

 

Diskussionsrunde 6: 

 Kapitel I: Sozialismus und Ethik (SS. 383-393) 

 Kapitel II: Sozialismus als Ausfluß asketischer Lebensführung (SS. 393-398) 

 Kapitel III: Christentum und Sozialismus (SS. 398-420) 

Kapitel IV: Der ethische Sozialismus, besonders der des Neukritizismus (SS. 420-

433) 

 Kapitel V: Das Argument der wirtschaftlichen Demokratie (SS. 433-443) 

 Kapitel VI: Kapitalistische Ethik (SS. 443-445) 

 

Teil 5: Der Destruktionismus (SS. 446-497) 

 

Diskussionsrunde 7: 

 Kapitel I: Die Triebkräfte des Destruktionismus (SS. 446-457) 

 Kapitel II: Der Weg des Destruktionismus (SS. 457-486) 

 Kapitel III: Die Überwindung des Destruktionismus (SS. 486-497) 

Schlußausführungen. Die geschichtliche Bedeutung des modernen Sozialismus (SS. 

498-502) 


